
Grenzsteine Wang 

Beschreibung: Im Gebiet von Wang gibt es drei Grenzsteine mit dem Wappen der 
Grienthaler: ein Herz auf dem Knochenstumpf einer Greifenklaue. Im oberen Teil des 
Wappenschildes sind die Jahreszahl 1632 und die Buchstaben „X G“ sichtbar.  
Die Steine messen ca. 15 mal 25 cm und ragen etwa 60 cm aus dem Boden. 

 

   

Fotos: Kurt und Rainer Schlögl  

Historie: 

Die Grienthal (auch Grünthal und Grüenthal,) waren ein altes aus Bayern 
stammendes österreichisches Adelsgeschlecht, welches nach ihrem Stammsitz 
Grienthal, heute Grünthal bei Regensburg, benannt ist. Andreas Grüenthal (+ 1478) 
kam um 1430 nach Österreich; er war Ratsmann in Steyr und Stadtrichter.1662 
wurde die Familie in den österreichischen Freiherrnstand erhoben. 

Wolf Niklas von Grünthal, ein Urenkel von Adreas Grüenthal, wurde durch seine Ehe 
mit Apollonia von Oed Besitzer der Herrschaft Wang. Die Grenzsteine aus 1632 
wurden unter Andre (auch: Johann Andreas) Grienthaler (* 1595, + 1652), dem 
dritten Kind von Wolf Niklas und Apollonia Grünthal, gesetzt. Das Geschlecht der 
Grünthal erlosch um 1760 im Mannesstamm. 

Wappen der Grienthaller, die Greifenklaue (aber noch 
ohne dem Herz auf dem Knochenstumpf). 

 

Das Schloss Wang wird erstmals im 16. 
Jahrhundert erwähnt, geht aber weiter zurück. 
Am Ende des 16. Jahrhunderts ließ der neue 
Besitzer Wolf Niklas von Grünthal den vierten 
Flügel des Schlosses und den Arkadenhof 
errichten. Im Jahr 1711 kam das Schloss in den 
Besitz der Auersperg, die es 1834 an die 
Habsburger verkauften. Das Schloss ging 1918 in 
den Besitz der Republik Österreich, die es 1927 
an die Gemeinde Wang verkaufte. 

Quelle: Kurt Schlögl, Entwicklung des Vermessungswesens mit Schwerpunkt VermA Scheibbs 



Lage: Wang liegt an der kleinen Erlauf im Mostviertel in der nö. Eisenwurzen. Der 
Grenzstein Nr. 62 liegt an der südlichen Grenze der Katastralgemeinde (KG) Wang 
mit der KG Unteramt. Er kennzeichnet heute neben der KG-Grenze auch den 
dreifachen Grenzpunkt der Grundstücke KG Wang Nr. 220 und 240 sowie KG 
Unteramt Nr. 1015/2. 

 

GK M34 Rechtswert  98000,00 Hochwert 321378,00 

WGS84  Rechtswert 15o 01´ 06´´  Hochwert 48o 01´ 24´´ 
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